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Einleitung / Erklärung
Patho-Physiognomie

 ‹‹Die Königsdisziplin der Diagnose!››

Die  Patho-Physiognomie ist  die  Lehre  und  Kenntnis  der  organ-  und  funktionsspezifischen 
Krankheitszeichen im Gesicht.
Krankheiten und Schwächen zeigen sich Jahre bis Jahrzehnte vor ihrem Erscheinen. Selbst modernste 
medizinische Diagnosen vermag eine Krankheit in ihrem frühesten Anfangsstadium nicht zu entdecken.
Tatsächlich  aber  gibt  uns  unser  Gesicht  und  die  darauf 
stattfinden  Veränderungen  schon  früh  über  mögliche 
Störungen  Auskunft.  Eng  umgrenzte  Gesichtsareale  -  die 
Organausdruckszonen - zeigen dem erfahrenen Betrachter 
organische  Schwächen,  aktuelle  und  frühere  Belastungen, 
sowie mögliche zukünftige Erkrankungen auf.
Und  das  ist  nur  einer  von  vielen  Vorteilen  in  der  Patho-
Physiognomie.

Auch hier gilt der Grundsatz:

‹‹In jeder Form - steckt eine In-Form-ation!››

Blicken Sie Ihrer Gesundheit ins Gesicht!
Durch  die  zusammenhängende  Betrachtung  im  Sinne  der  Funktionskreise  werden  Ursachen  von 
Stoffwechselstörungen und deren weitreichende Auswirkungen erkennbar. 
Somit  erlauben  z.B.  Veränderungen  der  Gesichtshaut  wie  Einziehungen,  Schwellungen,  Falten  oder 
Rötung, lange bevor Symptome auftreten, eine rasche Hinweisdiagnostik für jeden Praktizierenden.
Schon bei sich ankündigender Krankheit, während der Inkubationszeit, verändert sich die Haut (wie auch 
die Haare) krankheitstypisch.
Bei  frühzeitig  angewandter  Therapie  verändern  sich  die  Zeichen  der  Haut  –  wie  z.B. 
Gewebebeschaffenheit, Farbe, Strahlung und Spannung – während der Therapie positiv und bieten damit 
eine wertvolle Verlaufskontrolle.
Die  Ausbildungen  eignen  sich  für  Fachkräfte  sowie  für  interessierte  Laien  für  die  eigene 
Gesundheitskontrolle,  die  die  Patho-Physiognomie in  Theorie  und  Praxis  fundiert  erlernen  und 
anwenden wollen.

Um diese "Technik" zu erlernen, benötigen Sie ein wenig Gefühl, Intuition, Ihre Sinne und Tageslicht.
Mehr nicht! Und mit diesem Reisegepäck lassen Sie sich auf eine Reise ein, die nie zu Ende geht. 

Es sei denn, Sie beenden diese Reise selbst...
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